
Zeitschrift: Thurgauer Jahrbuch

Band: 57 (1982)

Rubrik: Thurgauer Chronik

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Thurgauer Chronik

vom 1. Septem&er 19.50 fo 31. August 1951

September 1950

I.
Ortsvorsteher Werner Meier in Felben wird in der Ge-

meindeversammlung für seine Amtsführung während 25

Jahren eine Pendule geschenkt. Vizevorsteher Albert
Raschle dankt ihm für seine Arbeit im Dienste der

Gemeinde.

6.

Die Bahnstrecke durch das Thurtal ist 125 Jahre alt ge-
worden. An allen Stationen wird gefestet. Die offiziellen
Gäste kommen zum Bankett nach Frauenfeld. Die Red-

ner betonen die Bedeutung der Strecke, die noch ausge-
baut werden soll. - In Dettighofen wird die großzügig
erstellte Tennisanlage «Zaanerhölzli» festlich eröffnet.
7.

In Eschlikon findet das 5. Flaflingerfest statt. Vor über

5000 Zuschauern werden 100 Pferde aus der ganzen
Schweiz in den verschiedenen Pferdesportarten geprüft.

- In Frauenfeld spielt sich während dreier Tage das inter-
nationale Fahrturnier um den Donau-Alpen-Pokal ab,

der nach Ungarn vergeben wird. - Am Spieltag des Kan-
tonalturnvereins in Sirnach beteiligen sich 91 Mannschaf-

ten. - Die Musikgesellschaft Affeltrangen feiert ihr hun-

dertjähriges Bestehen mit einem kleinen Dorffest.
10.

Der Große Rat bewilligt 6,7 Millionen Franken Beitrag
an den Ausbau der Arbeitserziehungsanstalt Kalchrain,
der auf insgesamt 24 Millionen berechnet ist. Der Rat
stimmt auch einem Beitritt zur interkantonalen Verein-

barung für Beiträge an die kantonalen Flochschulen zu.

II.
Der Romanshorner Künstler Ludwig Demarmels stellt

in der Galerie Burkhartshof Werke verschiedener Tech-

niken aus. Thurgauische Motive stehen im Mittelpunkt.
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12.

In Bischofszell eröffnet Albert Knoepfli im Ortsmuseum
eine von ihm gestaltete Ausstellung «Der Bischofszeller

Teppich und seine Zeit». - In Bürglen zeigen die Künst-
1er Günther Wizemann aus St. Gallen und Karl Steffen

aus Buhwil in den leeren Fabrikhallen der «Rotfarb» ihre

«Auseinandersetzung mit dem Raum». Dr. Christa Sut-

terlin aus München spricht einführende Worte.
13.

Der Thurgauer Heimatschutz hält seine Jahrestagung in

Fischingen ab. Pater Florian Cavelti spricht über das

Kloster. Neu in den Vorstand gewählt werden Ulrich
Spreiter, Architekt in Ermatingen, und Peter Moos in

Romanshorn, der von Richard Graf die Kasse über-

nimmt.
14.

In Wittenwil wird der Erweiterungsbau des Schulhauses

mit einem Dorffest eingeweiht.
16.

Auf dem Wolfsberg findet ein Podiumsgespräch über
das Thema «Landesverteidigung und Zivildienst» unter
der Leitung von Vizedirektor Dr. Peter Forster statt.
Theologieprofessor G. Locher aus Bern und Nationalrat
Andreas Gerwig aus Basel verteidigen die Volksinitiative
für einen Zivildienst. Nationalrat Hanspeter Fischer und

Korpskommandant Wildbolz sprechen dagegen.
19.

In Emmishofen explodiert ein Bunker der Feuerwerkerei

Müller. Zwei Arbeiter erleiden schwere Brandwunden.
20.

In Kreuzlingen, Romanshorn und Frauenfeld finden die

Maturfeiern statt. In Kreuzlingen haben 33, in Romans-
horn 53 und in Frauenfeld 60 Schüler die Prüfung be-

standen; es sind alle Maturanden durchgekommen. Auf-
fallend ist, daß der Typus A (mit Griechisch) keinen ein-
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zigen Schüler mehr aufweist. - In der Amriswiler Fest-

hütte stellen 121 Künstler der Bodenseeregion über 1000

Werke aus. Ansprachen halten nach Dino Larese, der die

riesige Schau eröffnet, Regierungspräsident Felix Rosen-

berg und Georg Thürer. - In Bottighofen wird das

Dorfzentrum eingeweiht. Es hat 3 Millionen Franken

gekostet. Architekt Kurt Huber aus Frauenfeld über-

reicht Ortsvorsteher Dr. K. Bornhauser den Schlüssel.

21.

Am Bettag führt die kirchliche Jugendbewegung des

Kantons Thurgau einen Hungermarsch durch, um auf
den Hunger in der Welt aufmerksam zu machen. Der
Sternmarsch, der etwa 500 Teilnehmer zählt, endet in
Weinfelden, wo ein einfaches Mahl wieder zu Kräften
verhilft. - Im Rahmen der Frauenfelder Abendmusiken
führt ein Instrumentalquartett das «Musikalische Opfer»

von J. S. Bach auf, und zwar «beispielhaft», wie ein Re-

zensent findet. - In der reformierten Kirche in Romans-
horn führen der Kirchenchor Romanshorn, die Kantorei
Amriswil und der Damenchor Amriswil unter der Lei-

tung von Martin Gantenbein das Oratorium «Saul» von
Händel auf. - Der Männerverein Sirnach feiert sein hun-

dertjähriges Bestehen. Bundesrichter Carl Hans Brunn-
schwiler, ein Sirnacher Bürger, hält eine Ansprache.
22.

Die evangelische Synode beschließt, in eigener Kompe-
tenz für das Benützungsrecht an der Kartause Ittingen
einen Beitrag von 2,26 Millionen Franken zu bewilligen.
Der Antrag des Synodalpräsidenten, das Volk darüber

abstimmen zu lassen, wird abgelehnt.
26.

In Weinfelden wird zum 29. Mal die Wega eröffnet.

Gastort ist Grindelwald. Der Thurgauische Detaillisten-
verband wirbt mit einem eigenen Stand für die Erhal-

tung der Detailgeschäfte.
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27.

Der Kunstverein Frauenfeld zeigt im Bernerhaus eine

Ausstellung von Emil Mehr.
28.

In der kantonalen Abstimmung werden alle vier Vorla-

gen angenommen: Feiertagsgesetz mit 19 527 gegen
12 202; Münsterlinger Bauten: 24 205 gegen 7230; Poli-

zeigesetz: 16 805 gegen 14 270; Notorganisation: 18 468

gegen 12 187. In Frauenfeld werden die Errichtung einer

Gemeinschaftsantenne und der Erwerb eines Hauses für
eine Straßenkorrektur abgelehnt. - Die Artillerierekru-
tenschule 225 in Frauenfeld zeigt an einem Besuchstag

ein Demonstrationsschießen. - Die Gemeindeversamm-

lung von Dießenhofen bewilligt einen Planungskredit
für eine Mehrzweckhalle. - Die Konzertgemeinde Frau-
enfeld eröffnet ihr Winterprogramm «mit einer be-

glückenden Aufführung der Carmina Burana von Carl

Orff», wie der Rezensent schreibt. Unter der Leitung
von Pierre Sarbach singt die Cappella vocale aus Winter-
thur. Solisten: Ruth Rohner, Paul Späni, Michel Bro-
dard, Laurenz Custer, Martin Sulzberger, Michael Gun-

tern, Thomas Kästner und Reto Parolari.

29.

Der Große Rat diskutiert auf Grund einer Interpellation
von Kantonsrat Hutter die Frage, ob der Thurgau beim

Vergeben von Armeeaufträgen genügend zum Zug
komme. Regierungsrat Dr. Haffter gibt Auskunft über
die Drogenszene im Thurgau.

Oktober

2.

Professor Albert Knoepfli in Aadorf erhält mit sechs an-
deren zusammen den Kulturpreis der Goethestiftung,
der 70 000 Franken beträgt.
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10.

In Wängi wird der große Neubau des Gasthauses «zum
Schäfli» eröffnet.
11.

Der Thurgauische Schwingerverband feiert in Weinfei-
den sein fünfundsiebzigjähriges Bestehen. Regierungsrat
Hanspeter Fischer macht den Schwingern Komplimente.
12.

In Lustdorf wird die restaurierte Kirche eingeweiht.
Josef Holtz spielt auf der neuen Orgel.
14.

Im Ausbildungszentrum Wolfsberg findet ein Podiums-

gespräch über die schweizerische Gesamtverkehrskon-

zeption statt. Es sprechen Nationalrat Dr. A.Hürli-
mann, Präsident der Kommission für die GVK, Nikiaus
Rüedi, Chef des thurgauischen Amtes für Wirtschaft
und Verkehr, und Nationalrat Dr. W.Biel, Präsident

der Kommission, die sich mit den umstrittenen Ab-
schnitten der projektierten Nationalstraßen zu befassen

hat.
18.

Der Historische Verein des Kantons Thurgau und die

Volkshochschule Weinfelden gedenken in der reformier-

ten Kirche in Weinfelden der Regeneration vor 150 Jah-

ren. Ansprachen halten Dr. Bruno Meyer, Präsident des

Historischen Vereins, und Dr. Rolf Soland, Geschichts-

lehrer, der ein Werk über Joachim Eder, einen Promotor
der Regeneration, geschrieben hat. Eine Romanshorner
Kantonsschulklasse zitiert Voten des Verfassungsrats.
19.

In der e-Galerie in Frauenfeld wird die Ausstellung von
Rudolf Künzi eröffnet; sie zeigt Tessiner Bilder. Die Fa-

milie Raths singt und spielt Tessiner Lieder.
22.

Eingeladen vom Regierungsrat und vom Gemeinderat
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Weinfelden, hält der Große Rat eine öffentliche Feier in
der reformierten Kirche in Weinfelden ab, zur Erinne-

rung an die Volksversammlung vom 22. Oktober 1830,
die in einer Bittschrift an die Regierung eine neue Ver-

fassung verlangte. Es sprechen Großratspräsident Walter
Zurbuchen, der Historiker Dr. Hermann Lei und Regie-
rungspräsident Dr. Felix Rosenberg.
22.

Im Großen Rat begründet Dr. Thomas Onken seine

Steuergesetzmotion. Der Rat überweist eine Motion
von Hansheiri Müller betreffend das Gesetz über die Be-

Steuerung der Hunde. Er lehnt eine Motion von Hans

Zwicky betreffend Subventionierung von Wärmeschutz-
isolationen ab. Der Regierungsrat beantwortet die Mo-
tion von Theo Schär für die Schaffung eines Daten-

Schutzgesetzes. Die Erhebung der Kantonalbankagentur
in Sulgen zur Filiale wird genehmigt.
24.

Das «Thurgauer Tagblatt» in Weinfelden feiert seinen

150. Jahrgang.
25-/26.
Die Thurgauer Freisinnigen treffen sich im «Waaghaus»
in Gottlieben zu ihrer Herbstzusammenkunft. Thema:

Sicherheitspolitik; Aufgabenteilung zwischen Bund,
Kantonen und Gemeinden.

27.

Die Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft hält in
Weinfelden ihre Delegiertenversammlung ab.

29.

Die Kantonsbibliothek ist 175 Jahre alt geworden; sie

wurde am 29. Oktober 1805 auf Beschluß des Kleinen
Rates gegründet, indem sechs Gesetzbücher einiger eu-

ropäischer Staaten und zweier Kantone angeschafft wur-
den. An einer Pressekonferenz orientieren Regierungsrat
Dr.Haffter, Kantonsbibliothekar Dr.W.Schmid und
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Staatsschreiber Dr. Ph. Stähelin über Vergangenheit und
Zukunftsabsichten.
31.

Wegen der Beschäftigung linkslastiger Korrespondenten
aus anderen Kantonen kommt es bei der «Thurgauer Zei-

tung» zu einem Konflikt zwischen Chefredaktor
Dr. D. Witzig und dem Verwaltungsrat. Witzig wird
aus verschiedenen Gründen entlassen. Leser, welche die

Pressefreiheit für bedroht halten, protestieren. An einer

Versammlung im «Falken» wird über das Thema «Pres-

sefreiheit und Demokratie» diskutiert.

Nofem&er

1.

In Weinfelden wird das Hallenbad eröffnet.
5.

In Bischofszell wartet das Gewerbe mit einer Weih-
nachtsausstellung auf.

7.

Departementssekretär lic.iur. Robert Fürer wird zum
vollamtlichen Prokurator der Stiftung Kartause Ittingen
gewählt. Er tritt sein Amt in der Kartause am 1. April
1981 an.
8.

An einer Ausstellung der Thurgauer Künstlergruppe im
Berufsbildungszentrum in Weinfelden beteiligen sich 33

der 45 Mitglieder. Rektor Werner Schär, der Hausherr,
hält die Eröffnungsansprache. - Am TCS-Ball im «Thür-

gauerhof» in Weinfelden nehmen 650 Personen teil. Sie

erfreuen sich an einem sehr unterhaltsamen Programm. -
An der Generalversammlung der Thurgauischen Offi-
ziersgesellschaft spricht Korpskommandant R. Blocher

über seine Vorstellungen von der Armee der neunziger
Jahre.

153



Die Natur
liegt in der Natur

unseres Unternehmens.

Ziwc/fey. /sfi» rfer Fm*r-
/»o« AocZrcmZigm M«//

//«&0fi/rac/>fera/wr »lodterwe AfaÄr«»,gs-
mi/feZ
Zrtwjfe>'-Hocifee7i-/>r0dM/&te smrfywr raefe
ZmftrMgsôeMamfe zw/w Z»«gM^ragr«»ï»ï
gettwv&w, «m/ m zöMrefcÄe« Ze&mswiiZ-
te/gesc/iöße« i« der 5cAimz M»d w« ^4«s-
/««d sefoe» diegrw/i-rrd rerp«e;fe/e»
Zttw%dYr)didrfeö/#rfl/&/ired&ze/de. F>w
ZndcÄ?>> ikoiw/iew «mcä ÄocAieerfrge Z/d/6-
7d&r#wte/«r d/e Ad/irw»gsm/de£Ziid«sMe.

ScAiee/z. ScAd/wid/de/i Zie/cfcydG,
6Z/-S55Z AT«//Äe/»i-W%o/^w^ew

für gesunde Ernährung
Z?i$d,gretfc/>e Zie/e&rsPnodM/fere:
Zttdc&y Ä0//0//>-fm/Av/«ffc
Zietafcy- IFefeewj&e/wi/tocjfee«,
Zttdc&y-Zßrs^/tocAeii m



9.

Das Frauenfelder Stadtorchester unter der Leitung von
Laurenz Custer erfreut sich eines Erfolges; an einem

Treffen schweizerischer Liebhaberorchester wurde es

vom Preisgericht der Stiftung Alte Kirche Boswil mit ei-

nem Gratisweekend in Boswil und anschließendem Kon-
zert ausgezeichnet.
12.

Der Große Rat erhöht den Mindestansatz für Kinder-

Zulagen von 60 auf 75 Franken. Eine Motion von Theo
Schär für die Schaffung eines Datenschutzgesetzes wird
erheblich erklärt.
16.

Der Frauenfelder Waffenlauf findet bei warmem Föhn-

wetter statt. Sieger ist der Luzerner Feldweibel Hans

Furrer in der Kategorie Auszug. Er braucht für 42,5 Ki-
lometer nur 2 Stunden, 47 Minuten und 47 Sekunden.

18.

In der Reihe Zukunftsfragen ist ein Abend auf dem

Wolfsberg der Medienpolitik gewidmet. Referenten
sind Ulrich Pfister, Abteilungsleiter der SRG,
Dr. Heinrich Oswald vom Verlag Ringier und Chefre-
daktor Dr. Studer vom «Tages-Anzeiger».
21.

Auf Einladung der Konzertgemeinde Frauenfeld konzer-

tiert das große Budapester Sinfonieorchester im Kasino.
Dabei zeigt der Solocellist Friedrich Jürgen Seilheim eine

«akrobatische Virtuosität», wie der Rezensent schreibt.

23.

In Weinfelden konzertiert das Thurgauische Kammer-
Orchester unter der Leitung Jakob Kobelts. Katharina
Kobelt glänzt als Geigerin in den «Jahreszeiten» von
Vivaldi.
24.

Der Große Rat befaßt sich in Frauenfeld mit dem Staats-
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Voranschlag, der einen Fehlbetrag von insgesamt 18 Mil-
lionen Franken ausweist. Der Referent der Budgetkom-
mission spricht von einer «erschreckenden Entwicklung»
der Personalkosten. Es ist damit zu rechnen, daß kom-
mende Rechnungen mit Defiziten abschließen.

25.

Nachdem man bis in die zweite Julihäfte zweifelte, ob es

des späten Blühets wegen überhaupt eine Weinernte
gebe, war das Wetter in der Folgezeit überaus günstig,
so daß - wenn auch spät - doch noch eine befriedigende
Qualität geerntet werden konnte. Bei den Blauburgun-
dern betrug der Durchschnitt der Wägungen 74 Grad

Ochsle, beim Riesling x Sylvaner 69,7 Grad. Das Quan-

tum war aber als Folge des verregneten Blühets gering:
1 311 000 Kilo oder 550000 Kilo weniger als 1979.

29.

Der Thurgauer Kammerchor führt in Romanshorn und

in Kreuzlingen Händeis Oratorium «Der Messias» auf.

Das Thurgauer Barockensemble wirkt mit. Dirigent:
Raimund Rüegge. - Josef Holtz und seine Söhne geben

in der katholischen Kirche in Frauenfeld ein Konzert.
30.

Mit 30 805 Ja gegen 17 733 Nein bewilligt das Thür-

gauer Volk den Beitritt zum Konkordat für Hochschul-

beiträge. - Die Gemeinde Frauenfeld beschließt die Ein-

führung des definitiven Autobusbetriebes. - Dem Gur-

tenobligatorium und der eidgenössischen Sparvorlage
stimmen die Thurgauer mehrheitlich zu.

Dezember

1.

Der Große Rat befaßt sich mit dem Budget. Wiederum
wird auf die horrende Steigerung der Personalkosten

157



Antiquitäten sind
Vertrauenssache

Wir bieten ständig
eine große Auswahl
fachmännisch
gepflegter Schränke,
Aufsatz- und
Schreibkommoden,
Vitrinen,
Uhren,
Sofas und Fauteuils
Tische und Stühle.

Direktimport selten
schöner Orientteppiche.

Besuchen Sie
unverbindlich unsere
1000 rrf grosse
Ausstellung.

' FR >

'rutishauser"
ANTIQUITÄTEN

BEIM SEMINAR

KREUZUNGEN
V ETI .TAT F GGTTTT IF.RF.NFILIALE GÖITLIEBEN

TEL. 072 72 19 72

GEGR. 1874

^ yr

Gegründet 1874



hingewiesen. Für die Opfer der Erdbebenkatastrophe in
Süditalien bewilligt der Rat 100000 Franken. Er ver-
ziehtet außerdem auf sein Sitzungsgeld, das 7800 Fran-
ken ausmacht.

3.

Die evangelische Synode bewilligt 10000 Franken für
Süditalien. Für das Tagungszentrum in Ittingen wird die

erste Rate von 1 Million Franken ins Budget aufgenom-

men. Der Steuerfuß muß deshalb um 0,2 auf 2,6 Prozent
erhöht werden.
6.

In der Villa Sonnenberg in Frauenfeld eröffnet Konserva-

tor Heinrich Ammann eine Ausstellung mit Werken

von Hans Fischer (fis).
7.

Der evangelische Kirchenchor von Frauenfeld gibt zu-

sammen mit der Camerata musicale aus Basel und Soli-

sten in der Stadtkirche ein Weihnachtskonzert mit Mu-
sik von Heinrich Schütz. Leiter ist Christoph Warten-
weiler, Organist.
12.

Dr. Peter Forster, Vizedirektor des SRG-Ausbildungs-
Zentrums Wolfsberg und früherer Auslandkorrespon-
dent der NZZ, wird zum Chefredaktor der «Thurgauer

Zeitung» gewählt.
15.

Der Große Rat striegelt das Budget. Es resultiert ein

Fehlbetrag von 15,8 Millionen, 2 Millionen weniger, als

der Entwurf der Regierung vorsah. Als Ertrag der

Staatssteuer werden nicht weniger als 200 Millionen
Franken erwartet.
14.

Die Akademie Amriswil ehrt den bayrischen Jugend-
buchautor Josef Guggenmos. Regierungsrat Arthur
Haffter spricht über die Bedeutung guter Jugendlektüre,
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Hans Mayer, Kultusminister Bayerns, über Guggenmos.
Der Chor des Kindergärtnerinnenseminars Amriswil
trägt neu komponierte Gesänge von Cesar Bresgen und
Gion Antoni Derungs vor.
13.

In Weinfelden gibt das Schweizer Jugend-Symphonie-
Orchester ein Konzert.
19.

Seminaristen und Kantonsschüler entfalten musische Fä-

higkeiten in Weihnachtskonzerten.
31.

Ernst Huldi, seit 1948 Leiter der kantonalen Ausgleichs-
kasse der AHV, tritt in den Ruhestand. Sein Chef, Re-

gierungsrat Hanspeter Fischer, bezeugt ihm, daß er sein

Amt mustergültig geführt habe.

Jatttwr

4.

Die Leitung der Möbelfabrik Goldinger AG in Ermatin-

gen gibt bekannt, daß sie ihre Möbelfabrikation aufge-
ben müsse. Es fehle ihr an Arbeitskräften, die Aufträge
fristgerecht ausführen zu können; außerdem habe sich

eine neue Investition von 1 Million Franken für eine

Verarbeitungsstraße nicht bewährt; der Betrieb sei defi-

zitär. 45 Mitarbeiter müssen entlassen werden. - Heinz

Jansen, geboren in Düsseldorf, übernimmt die Leitung
der Buchhandlung Huber in Frauenfeld. Heinz de Roche

ist nach 16 Jahren als umsichtiger Leiter in den Ruhe-
stand getreten. - Oberstleutnant Hans Hofstetter, bisher

Adjunkt im AMP in Bronschhofen, übernimmt sein neu-

es Amt als Waffenplatzverwalter, als Verwalter des Ar-
meemotorfahrzeugparks und des eidgenössischen Zeug-
hauses in Frauenfeld. Eugen Fuchs ist nach 23 Jahren als
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Waffenplatzverwalter zurückgetreten. Oberstleutnant
Franz Regli untersteht noch das kantonale Zeughaus.
17.

Der berühmte Pianist Jürg Demus gibt auf Einladung
der Gesellschaft für Musik, Literatur und Kunst in Ro-
manshorn zum drittenmal ein Konzert.
19.

In Frauenfeld feiert man den Bechtelistag. Die Konsta-
bler halten ihr Mahl im Kasino ab, da das Rathaus re-
stauriert wird.
20.

Die Möbelfabrik Kreuzlingen hat ihren Betrieb einge-
stellt, da sie der Konkurrenz aus dem Ausland nicht
mehr standhalten konnte. Innert eines halben Jahres ist
das die vierte thurgauische Möbelfabrik, die den Kon-

kurrenzkampf aufgegeben hat. Vorausgegangen sind die

Bodenseemöbel-AG in Kreuzlingen, die Schubert und

Schramm AG in Uttwil und die Jacques Goldinger AG
in Ermatingen. - Auch die Webereiabteilung der Textil-
fabrik Sirnach AG wird stillgelegt; 80 Arbeitnehmer ver-
Heren ihren Platz.

23.

Der Volg nimmt in Weinfelden eine neue Anlage für
Pommes frites in Betrieb; sie produziert in der Stunde

3000 Kilo.
24.

1. Dezember 1980: 182 944 Kantonseinwohner, 109

mehr als 1970. Zuwachs in den Bezirken Frauenfeld,

Kreuzlingen und Münchwilen, Abnahme in den übrigen
Bezirken. Haushaltungen: 66 266, Zunahme 9676.

Wohnhäuser: 37 024, Zunahme 4837.

24.

Zum neuen Direktor der Bauernschule auf Arenenberg
wird Landwirtschaftslehrer Otto Balsiger gewählt.
Die provisorischen Ergebnisse der Volkszählung vom
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9.

Der Große Rat beschließt, die Haushaltverordnung so

zu revidieren, daß die Einführung eines neuen, durch-

sichtigeren Rechnungsmodells eingeführt werden kann.

Der Rat stimmt auch der Erhöhung des Grundkapitals
der Kantonalbank um 70 auf 270 Millionen zu. Eine Mo-
tion für eine Totalrevision des Gesetzes über Kinderzula-

gen wird begründet. Der Regierungsrat antwortet auf
eine Motion für eine Herabsetzung des Stimmrechts-
alters auf 18 Jahre; man wolle noch zuwarten, das Volk
habe 1979 dagegen gestimmt.
12.

In Frauenfeld wird eine Schule für 21 Kinder aus dem

süditalienischen Erdbebengebiet geführt; sie haben eine

italienische Lehrerin. Die Kinder sollten um die Mitte
des Jahres in ihre Heimat zurückkehren können. - Der
Amateurfilmklub Frauenfeld hat wieder eine Jahresschau

zusammengestellt, die er öffentlich vorführt.
13.

Der Kunstverein Frauenfeld zeigt im Bernerhaus eine

Ausstellung mit Aquarellen des Dießenhofers Adolf Ott,
alles Landschaftssujets. Urs Fröhlich stellt Ott vor.
14.

Der Kunstverein Frauenfeld eröffnet einen Kurs über

«Aspekte neuer Kunst», den Pieter de Beaufort auf sehr

lehrreiche Weise durchführt.
15.

Wie das Straßenverkehrsamt mitteilt, ist die Zahl der

Motorfahrzeuge innert Jahresfrist um 4729 auf 87 850

gestiegen, diejenige der Velos um 3255 auf 90403.
20.

Die Gesellschaft für Musik und Literatur in Kreuzlingen
bietet ein Konzert des Klarinettisten Hans Rudolf Stal-
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der mit dem selten zu hörenden Bassetthorn, Mozarts

Lieblingsinstrument, und dem Livschitz-Trio.
23.

Der Große Rat lehnt mit 44 gegen 64 Stimmen eine Mo-
tion für die Einführung des Stimmrechts mit dem

18. Altersjahr ab. Der Regierungsrat ist gegen eine Mo-
tion für das Mitspracherecht des Volkes durch konsulta-
tive Abstimmungen bei der Errichtung von Atomanla-

gen. Das Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege wird
verabschiedet.

25.

Die Berlinger Trikotfirma A. Naegeli AG ist in Konkurs

geraten. 230 Personen in den Betrieben von Berlingen,
Winterthur und Kreuzlingen verlieren ihre Stelle; Fir-

men in der Nachbarschaft können aber viele von ihnen
übernehmen. - Die Generalversammlung der Genossen-

schaft für landwirtschaftliche Investitionskredite verab-

schiedet Geschäftsführer Gottlieb Höppli, der während
18 Jahren 2828 Gesuche behandelt hat. Die Nachfolge
tritt Betriebsberater Fritz Uehlinger in Weinfelden an.
28.

Im Seminar Kreuzlingen wird eine Gemäldeausstellung
des ehemaligen Zeichnungslehrers Willi Koch eröffnet.
Zu Hunderten strömen frühere Schüler herbei, die Kochs

menschenfreundlichen Unterricht genossen haben.

Märe 1PM

1.

In Frauenfeld, Kreuzlingen, Amriswil, Arbon und Mär-
wil finden Fasnachtsumzüge statt, die viele Zuschauer

anziehen. - Der Oberthurgauische Kammerchor führt in
der Martinskirche in Arbon unter der Leitung von Sa-

muel Däpp Musik von Notenblättern aus dem Kloster
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Katharinental auf: Joseph Haydns Oratorium «Die sie-

ben Worte des Erlösers am Kreuz» und als musikalische

Rarität die 1823 komponierte Messe in C-Dur von Jo-

seph Fridolin Rüttimann. Es wirken ein Solistenquartett
des Jugend-Kammerchors Konstanz und der Organist
Emil Bächtold mit.
8.

Die Frauenfelder Stimmbürger bewilligen einen Kredit

von 1,7 Millionen Franken für die Sanierung und den

Umbau der Festhütte zu einer Mehrzweckhalle mit 2808

Ja gegen 1471 Nein. - Der Oratorienchor Frauenfeld un-
ter Armin Brunner bietet in seinem Frühjahrskonzert
eine Aufführung des «Magnificats» von J. S. Bach und
der Krönungsmesse von Mozart. Es wirken ein Solisten-

quartett, das Winterthurer Stadtorchester, der Cemba-

list Peter Solomon und der Organist Josef Holtz mit.
Eine Entdeckung war die Sopranistin Yumi Golay-
Fukatsu.

10.

Der Große Rat nimmt den Finanzplan und die Regie-
rungsrichtlinien mit einigen kritischen Bemerkungen

zur Kenntnis. Kantonsrat Jost Groß richtet in der Be-

gründung seiner Interpellation betreffend das Einfüh-

rungsgesetz zum ZGB harte Vorwürfe an die Regie-

rung. Kantonsrat Paul Müller hält das Eintretensreferat

zur Raumordnungspolitik.
13.

Die thurgauische Gebäudeversicherungsanstalt feiert in
Weinfelden ihr 175jähriges Bestehen. Sie hat im Jahre
der Behinderten eine Zuwendung von 200000 Franken

an fünfzehn Institutionen beschlossen. Auch gewisse
Prämienreduktionen treten in Kraft. - Im Seminar

Kreuzlingen wird eine Thurgauer Rockoper «Paul» ur-
aufgeführt, an deren Entstehen der Frauenfelder Lieder-
macher Werner Widmer einen wesentlichen Anteil hat.

169



AAÄÜÄJ-.
Drähte

Drahtstifte

u u

=>-B
—V O
—' CD

m

+7; CD
CO 4—1
CO _£=

J"8
O CD

(/) C
CD ^
CD—
s- m
CD

T3
C

=r
}> CD

qä=3 CD

S g.
W g
=3 O'

CÛ ZT
CD CD
ZJ Z3

Gamper+COAG
9542 MünchwilenTG

¥1

y



14.

In der kantonalen Kunstsammlung im «Sonnenberg» in
Frauenfeld wird eine Ausstellung des Bildhauers Henri

König in Genf und seines Malerfreunds Herbert Theu-
rillat eröffnet. Ansprachen halten Regierungsrat
Dr. Arthur Haffter, der abtretende Konservator Hein-
rieh Ammann und seine Nachfolgerin Elisabeth Groß-

mann. Der Weinfelder Komponist Ulrich Gasser (Flöte)
und die Sängerin Regula Ammann tragen eine Komposi-
tion Gassers vor. - Domorganist Siegfried Hildenbrand

gibt auf Einladung der Gesellschaft für Musik und Lite-
ratur ein Orgelkonzert in der Klosterkirche in Kreuz-

lingen, das er mit Improvisationen über ein gegebenes

Thema beendet. - Die Jahresversammlung des Vereins

Thurgauische Bodensee-Untersuchungsstelle beschließt

die Auflösung des Vereins, da der Staat das Labor in
Romanshorn auf den 1. Januar 1982 übernimmt.
20.

Auf dem Arenenberg wird nach dem Examen der land-

wirtschaftlichen Schule Direktor Eugen Ausderau verab-

schiedet, der während 23V2 Jahren hier erfolgreich ge-
wirkt hat. Ausderau hat einen Lehrauftrag für landwirt-
schaftliche Methodik und Didaktik an der ETH erhalten.

- Am Examen des Seminars in Kreuzlingen nimmt
Dr. Alfred Schmid, der während 35 Jahren ausgezeichnet
als Deutschlehrer gewirkt hat, mit einer Ansprache sei-

nen Abschied.
22.

In Weinfelden wird das Hallenbad offiziell eröffnet. -
Der Oratorienchor Kreuzlingen führt unter der Leitung
von Bruno Zahner in der Stefanskirche die h-Moll-
Sinfonie und die As-Dur-Messe von Franz Schubert auf.

Es wirkt das Bodensee-Symphonieorchester mit. Soli-

sten: Clara Wirz, Deta Hänzi, Peter Siegrist und Jachen

Janett.
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25.

In Frauenfeld wird die Frühjahrsmesse eröffnet. Regie-

rungsrat Dr. Erich Böckli hält eine Ansprache, in der er
diese Messe als Schaufenster des ganzen Kantons bezeich-

net.
26.

Der Große Rat diskutiert eingehend über die vom Re-

gierungsrat aufgestellten «Ziele der Raumordnungspoli-
tik», wobei die Schwierigkeiten dieser Politik von vielen
Seiten her beleuchtet werden.
30.

Die Textilfabrik Th. Tuchschmid AG in Amriswil, die

1868 gegründet wurde, teilt mit, daß sie in drei Mona-

ten ihre Produktion einstellen werde, da sie seit Jahren

mit Verlust arbeite.

4pri/

5.

In der eidgenössischen Abstimmung wird der Mitenand-
Initiative mit 4800 Ja gegen 41 200 Nein eine vernichten-
de Abfuhr bereitet.
6.

Wie das Statistische Amt des Kantons Thurgau mitteilt,
sind im Jahre 1980 Bauten für 661 Millionen Franken er-
stellt worden. Für das laufende Jahr machen die Bauvor-
haben die Rekordhöhe von 746 Millionen aus.

14.

In der Sitzung des Großen Rates lehnt der Regierungs-
rat die Motion Onken für eine Revision des Steuergeset-

zes ab; die Finanzlage lasse eine Einbuße von 10 bis 15

Millionen nicht zu. Der Rat diskutiert über die Umfah-

rungsstraße bei Arbon und Kreuzlingen. Dr. Hans Frei

wird zum neuen Oberrichter gewählt; er ersetzt den Prä-
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sidenten Dr. Hans Kolb, dessen wertvolle Arbeit im
Staatsdienst der Ratspräsident lobt.
15.

In einem Wettbewerb für ein Relief beim Haupteingang
des neuen Universitätsgebäudes Irchel in Zürich erhält
der Frauenfelder Natale Sapone für seinen Entwurf den

ersten Preis.

18.

In Güttingen wird der neue Bootshafen festlich eröffnet.
Er wurde von Ingenieur Moggi in Romanshorn geplant
und im Verlauf eines halben Jahres gebaut.
24.

Schon wieder gibt ein Textilbetrieb den Existenzkampf
auf; die Firma Laib Yala Trikot AG in Amriswil teilt
mit, daß sie die Herstellung von Damenkleidern beende

und sich auf die Produktion und den Verkauf von Tri-
kotstoffen beschränke. Die Zahl der Beschäftigten wird
von etwa 70 auf 15 schrumpfen.
25.

In der Extraktion der Firma Sais in Horn entsteht infolge
einer Explosion mit Brandausbruch ein Schaden von et-

wa 3 Millionen Franken.

29.

Der Große Rat wendet an seiner Sitzung in Frauenfeld

viel Energie für eine Energiedebatte auf. Eine Motion
von Ernst Kreis wünscht Konsultativabstimmungen des

Volkes beim Bau von Kernkraftwerken. Sie wird mit 24

gegen 86 Stimmen abgelehnt. Der Regierungsrat lehnt

es in seiner Antwort auf eine Interpellation von Menga
Danuser ab, bei den NOK zu intervenieren, damit sie

auf den Bau von Kraftwerken bei Ilanz verzichten.

28.

Der Turnverein Heimenhofen, der sich in seinen Anfän-

gen vielbestaunter Erfolge erfreute, kann sein hundert-

jähriges Bestehen feiern. Er verbindet das Jubiläum mit
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der Weihe einer neuen Fahne. - Das von der Schulge-
meinde Kreuzlingen vor 12 Jahren gebaute Kantons-

schulgebäude ist aufgestockt worden; es enthält nun
sechs Klassenzimmer mehr.

Mai

I.
Sozialdemokraten und Gewerkschafter halten die kanto-
nale Feier zum l.Mai in Romanshorn ab. Vor einigen
hundert Zuhörern spricht Beat Kappeler, Sekretär des

Schweizerischen Gewerkschaftsbundes.
9.

Der Thurgauische Technische Verband feiert in Wein-
felden sein fünfzigjähriges Bestehen. Nationalrat Willi
Meßmer hält die Festansprache. - Das Steckborner Hei-

matmuseum im Turm zeigt diesen Sommer bemalte

Ofenkacheln, wie sie seinerzeit in Steckborner Werk-
Stätten hergestellt wurden.
10.

In Wigoltingen beteiligen sich am kantonalen Schwing-
fest 142 Schwinger, die einander vor etwa 3000 Zuschau-

ern ins Sägemehl drücken. Sieger wird der Herisauer

Ernst Schläpfer, stud. agr.
10.

Der Singkreis Müllheim unter der Leitung von Walter
Nater gibt im Hof des kleinen Kreuzgangs der Kartause

Ittingen ein Festkonzert zur Feier des 300. Geburtstags

von G. Ph. Telemann. Im Verein mit fünf Gesangssoli-

sten und einem ad hoc zusammengestellten Orchester

werden zwei Kantaten dargeboten.

II.
Im Großen Rat wird lebhaft über die Motion Onken für
eine weitgehende Steuergesetzrevision diskutiert. Mit 25
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gegen 89 Stimmen wird die Überweisung abgelehnt.
Auf eine Interpellation über die Besoldungsrevision, ge-

gen die über 400 Einzeleinsprachen eingereicht worden
sind, antwortet der Regierungsrat, daß er zu den vorlie-
genden Ergebnissen, welche auf einer sorgfältigen Arbeit
beruhten, ohne Einschränkung stehe. Man könne nie alle

Wünsche befriedigen.
12.

Auf dem Wolfsberg spricht Bundesrat Willi Ritschard
über «Grundprobleme der Schweizer Staatspolitik». In
einem drauffolgenden Podiumsgespräch unter der Lei-

tung von Dr. Peter Forster beantwortet er Fragen dreier

Bundeshausjournalisten. Daran schließt sich eine allge-
meine Diskussion an. - Im Dorfzentrum in Bottighofen
zeigt der ortsansässige Architekt Günter Dittmann Skiz-

zen und Aquarelle mit Motiven aus dem Dorf.
Dr. Eugen Nyffenegger stellt den Künstler vor.
16.

Die thurgauische Industriestatistik zeigt, daß die Zahl
der Industriebetriebe innert 15 Jahren um 25 Prozent zu-
rückgegangen ist. Im Jahre 1966 waren in 533 Betrieben

35 800 Personen beschäftigt; 1980 in 399 Betrieben noch

rund 29 000. Mehr als ein Drittel waren Ausländer.
17.

Die für rund 1,5 Millionen Franken erneuerte Sportanla-

ge auf der Kleinen Allmend in Frauenfeld wird neu er-
öffnet. Der Frauenfelder Sportler Rolf Bernhard wieder-
holt seinen schweizerischen Weitsprungrekord von 8,10
Metern. Der Stadtrat ehrt seine sportlichen Leistungen
mit einer Anerkennungsgabe. Bernhard dankt für die

«herrliche, wunderbare Anlage».
20.

Der Schulsynodalrat, der seit 10 Jahren besteht, läßt an

einer Tagung in Kreuzlingen drei Referentinnen die Fra-

ge behandeln, ob gleiche Ausbildung für beide Ge-
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schlechter wünschbar sei: Jeanne Hersch und Monique
Siegel treten dafür ein, während die Deutsche Christa
Meves starke Bedenken äußert.
22.

Die Landenberggesellschaft in Arbon zeigt im Schloß ei-

ne große Ausstellung der Künstlerin Ursula Weber-Fehr

aus Götighofen. Direktor Ernst Mühlemann vom
Wolfsberg spricht über die Künstlerin und die Kunstför-
derung. «Eine Kunstförderung im individuellen und im
kollektiven Bereich ist heute nötiger denn je.» - In Tä-

gerwilen wird die Abwasserreinigungsanlage der Ge-

meinden Tägerwilen und Gottlieben, die seit einem hal-

ben Jahr zufriedenstellend in Betrieb ist, eingeweiht. Re-

gierungsrat Schmidli teilt in seiner Ansprache mit, nach-

dem auf Kantonsgebiet 23 solche Anlagen erstellt wor-
den seien, müßte man noch etwa 300 Millionen Franken

aufwenden, um im restlichen Gebiet die Abwasserreini-

gungsanlagen zu schaffen. Damit würden die Gesamt-

kosten etwa 1 Milliarde Franken ausmachen.

23.

Mit einem Volksfest wird die Lokomotive der SBB mit
dem Bischofszeller Wappen in Bischofszell gefeiert.
Kreisdirektor H. R. Wächter und Gemeindeammann

H. R. Schoop halten Ansprachen, in denen sie die Bedeu-

tung der Eisenbahnen betonen.

27.

Der Große Rat wählt an seiner Frühjahrssitzung Rechts-

anwalt Heinz Moll in Herrenhof zu seinem neuen Präsi-

denten. Neuer Präsident des Regierungsrats wird
Dr. Erich Böckli. Zum neuen Obergerichtspräsidenten
wird Oberrichter Paul Wydler gewählt. - Die Ver-

Sammlung der Bürgergemeinde Weinfelden übernimmt
die Stiftung «Trauben» durch die Bürgergemeinde. Da-

mit dürfte die Zukunft dieses historischen Gasthauses

gesichert sein.
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28.

In Frauenfeld beginnen die Pferdesportveranstaltungen
dieses Jahres mit dem Auffahrtsrenntag. Die neue Tribü-
nenanlage wird zum erstenmal benützt. 4500 Zuschauer

betrachten sich die Rennen.
30.

Die Volksbücherei Kreuzlingen wird an der Löwen-
Straße neu eröffnet. Die Einweihungsfeier ist mit einer

Vernissage von Werken der Künstler Marianne Jost und

Dieter Paffrath verbunden. - In Horn ist die neue Ge-

meindebibliothek im renovierten Schulhaus an der Tüba-
cherstraße untergebracht worden. Sie enthält 4000 Bü-
eher. In einem Arbeitsraum können ganze Schulklassen

die Bibliothek benützen.
31.

Der abtretende Kommandant der Kreuzlinger Feuer-

wehr, Oberstleutnant Hans Weltin, der dem Korps
während 50 Jahren mit außerordentlicher Hingabe ge-
dient und ein privates Feuerwehrmuseum aufgebaut hat,
verabschiedet sich mit einer großen Alarmübung. - Die
Schweizerische Offiziersgesellschaft befaßt sich an einer

Tagung auf dem Wolfsberg mit dem Rüstungsthema.
Auch ausländische Sachverständige betonen, der russi-

sehen Aufrüstung müsse durch entsprechende Abwehr-
maßnahmen begegnet werden. - Der Turnverein Sulgen
feiert sein hundertjähriges Bestehen.

Juni 1PSÏ

8.

In Frauenfeld wird am traditionellen Pfingstmontag vor
8500 Zuschauern ausgezeichneter Pferdesport geboten.
14.

In der eidgenössischen Abstimmung stimmt der Thür-
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gau dem Verfassungsartikel für Konsumentenschutz mit
20983 Ja gegen 18 900 Nein zu, lehnt dagegen den Arti-
kel für die Gleichberechtigung von Mann und Frau mit
20801 Nein gegen 19 469 Ja ab. - In Frauenfeld findet
das Kantonalgesangfest statt, an dem sich 95 Chöre mit
ungefähr 3000 Sängern beteiligen. Der erkrankte Kanto-
nalpräsident Dr. A. Ruckstuhl, dessen Rede verlesen

wird, Regierungspräsident Dr. Erich Böckli und Groß-

ratspräsident Heinz Moll preisen das Singen in ihren An-
sprachen. Einen besonderen Genuß bietet das Konzert
des Chœur des Armaillis de la Gruyère im Casino.
16.

Der Grosse Rat braucht die ganze Sitzung zur Behand-

lung des Rechenschaftsberichtes. Kritik wird namentlich

an der Verordnung über die Feiertage geübt.
17.

Die Zürcher Ziegeleien stellen ihr neues Werk in Istig-
hofen vor. Eine vollautomatische Fabrikationsstraße,
welche die Tagesproduktion des Werkes auf 80000 Ton-
nen Ziegel zu steigern hilft, hat rund 30 Millionen Fran-
ken gekostet. - Der «Thurgauer Volksfreund» in Kreuz-

lingen feiert - etwas voreilig - sein hundertjähriges Be-

stehen. Er wurde am 17.Juni 1882 als «Anzeiger vom
Untersee» gegründet.
21.

In Weinfelden findet das Kantonalturnfest statt. Rund
4500 Turnerinnen und Turner beteiligen sich an den

Wettkämpfen, die viel Beifall finden. Der große Festum-

zug wird leider stark verregnet. - In Singen am Hohent-
wiel wird eine Ausstellung «Kunst im Thurgau» eröff-

net. Aus der kantonalen Kunstsammlung werden 129

Werke ausgestellt. Die neue Konservatorin Elisabeth

Großmann lobt in ihrer Ansprache die Verdienste Hein-
rieh Ammanns als bisheriger Konservator dieser Samm-

lung.
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27.

Bischofszell feiert mit einem «Städtlifescht» den Ab-
Schluß der Rathausrestauration, die bewirkt hat, daß das

Rathaus mit einem Kostenaufwand von 2,225 Millionen
wieder zu einem Bijou an der Marktgasse geworden ist.

- Die Sport- und Mehrzweckhalle Feldbach in Steck-

born, errichtet auf dem Boden der von der öffentlichen
Hand erworbenen ehemaligen Kunstseidefabrik, wird
festlich eröffnet.

Jw/i iß«

1.

Der Große Rat nimmt nach einer langen Diskussion, die

sich namentlich mit der Straßenführung bei Kreuzlingen
und bei Arbon befasst, von den Zielen der Raumord-

nungspolitik der Regierung Kenntnis.
2.

Der Regierungsrat wählt den diplomierten Naturwis-
senschafter Armin Kuratle, Lehrer für Mathematik am

Seminar Kreuzlingen, zum neuen Seminardirektor.
Kuratle wird sein Amt als Nachfolger von Dr. Hannes

Maeder auf Beginn des neuen Schuljahres antreten.
3.

Die eidgenössische landwirtschaftliche Forschungsanstalt
in Tänikon, die 1969 gegründet und unter der Leitung
von Dr. Paul Fäßler ausgebaut wurde, wird nun nach

der Errichtung von Neubauten, die sich zum alten Klo-
sterbestand fügen, offiziell eingeweiht. Bundesrat Dr.
Fritz Honegger hält die Festansprache. - Nationalrat

Willy Meßmer in Sulgen, der den Schweizerischen Bau-

meisterverband während 16 Jahren geleitet hat und nun
zurückgetreten ist, wird zum Ehrenpräsidenten ernannt.
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5.

Vor 15 000 Zuschauern spielen sich die Motocross-WM-
Läufe beim Schollenholz in Frauenfeld ab.

8.

Auf dem Wolfsberg hält Frau Professor Elisabeth

Noelle-Neumann vom Demoskopischen Institut Allens-
bach ein sehr aufschlußreiches Referat unter dem Stich-

wort «Europäische Sicherheit in den achtziger Jahren».
Sie betont dabei, daß der Mensch, der nicht mehr wie
früher von äußeren Zwängen bestimmt werde, sich zum
Selbstzwang, zur Selbstbeherrschung erziehen müsse;
eine verweichlichte Gesellschaft, die nichts von sich for-
dere, vermöge sich auf die Dauer nicht zu behaupten.
9.

Thomas Spririg, Redaktor in Amriswil, wird zum neuen
Chef des Amtes für Information und Dokumentation ge-
wählt.
11.

In der Villa Sonnenberg in Frauenfeld wird eine Ausstel-

lung «Dulkografie» eröffnet. Sie zeigt Werke von Geor-

ges Dulk, Martin Dulk und Markus Dulk. Daran
schliesst sich ein Gartenfest. - Nach dem Rücktritt von
Gemeindeammann Max Horber in Schlatt wird Ernst
Senn in Kemmen zum Gemeindeammann von Hugelsho-
fen gewählt. - Der evangelische Kirchenrat des Kantons

Thurgau hat Christine Fankhauser, Studienleiterin an
der evangelischen Heimstätte Gwatt, zur Leiterin der

evangelischen Heimstätte in der Kartause Ittingen ge-
wählt.
13.

Der Regierungsrat schafft ein kantonales Gesundheits-

amt, welches die Verbindung zwischen dem Sanitätsde-

partement und den kantonalen Krankenanstalten bildet.
Zum Chef dieses Amtes wird Dr. rer. pol. Hermann
Schenkel in Winterthur gewählt, der während einiger
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Jahre Verwaltungsdirektor am Kantonsspital Münster-
lingen und seit 1973 in gleicher Funktion am Kantons-
spital Winterthur tätig war.
17.

In Riedt nimmt die neue Getreidetrocknungsanlage, die

über eine Million Franken gekostet hat, ihren Betrieb
auf.

18.

Bei strömendem Regen hält Kreuzlingen - diesmal ohne

die Zusammenarbeit mit Konstanz - sein Seenachtfest

ab. Den 15 000 Besuchern, die sich trotz des schlechten

Wetters eingefunden haben, wird wiederum ein impo-
santes Feuerwerk geboten.
19.

Infolge des seit Freitag anhaltenden Regens tritt die

Thür an einzelnen Stellen über die Ufer.

1951

1.

Landauf und landab finden im üblichen Rahmen Bundes-

feiern mit «Funken» und Feuerwerk statt.
3.

Das heisse Sommerwetter entlädt sich spätabends im
sanktgallischen Fürstenland und im Oberthurgau in ei-

nem heftigen Gewitter mit verheerendem Hagelschlag,
der an den Kulturen Schaden in Millionenhöhe anrichtet.
Am anderen Morgen sind noch Hagelkörner von Tauben-

eiergrösse zu finden.
8.

Nach heißen Tagen geht über Frauenfeld ein Wolken-
bruch nieder. Die Wetterstation der Zuckerfabrik mißt
am Samstagabend bis Sonntagmorgen 354 Millimeter
Regen. Die Feuerwehr muß an manchen Orten eingrei-
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fen. Am meisten macht das Hochwasser der Badi zu
schaffen, da der Stadtbach ihre Räume verwüstet.
13.

Hans Müller-Bodmer, Beamter im sanktgallischen Erzie-

hungsdepartement, der in Ermatingen aufgewachsen ist,
wird zum Direktor der Gebäudeversicherung gewählt.
Er ersetzt Direktor Otto Wiesmann, der in den Ruhe-
stand tritt.
22.

Der 2. Frauenfelder Stadtlauf spielt sich mit 1500 Teil-
nehmern ab. - In Frauenfeld wird der Neubau des erfolg-
reichen Unternehmens Pebe Datentechnik AG an der

Wespenstraße eingeweiht. - Das Fournierwerk Lengwil
feiert sein fünfzigjähriges Bestehen. Regierungsrat Fi-
scher gratuliert.
24.

Der Große Rat genehmigt die Staatsrechnung 1980, die

einen Einnahmenüberschuß von 2,53 Millionen auf-

weist. Der Rat bewilligt für den Ausbau des ehemaligen

Kantonalbankgebäudes in Kreuzlingen zum Bezirksge-
bäude einen Kredit von 2,63 Millionen Franken.
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